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Christa Karpenstein-Eßbach, geb. 1951, lehrte Neuere deutsche Literaturwissen-

schaft an der Universität Mannheim. Sie hat u.a. zu Hubert Fichte, der deutschen

Literaturgeschichte des 20. Jahrhunderts, den neuen Kriegen in der Literatur und

der Kulturwissenschaft der Medien publiziert.
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